Stadt | Friesoythe

Fachbereich 3
verantwortlich: Klaus Sandmann
Datum: 25.05.2022

Beschlussvorlage Nr.: BV/158/2022 |/ 6ffentlich

76. Anderung des Flichennutzungsplanes in Friesoythe (Windenergie);
1. Beraten des uberarbeiteten Vorentwurfes, 2. Beschluss uiber die Wiederholung der
frilhzeitigen Offentlichkeitsbeteiligung und der Beteiligung der Behérden und
sonstigen Trager offentlicher Belange

Beratungsfolge:

Gremium friihestens am
Ausschuss fur Planung, Umwelt, Klimaschutz 29.06.2022
Verwaltungsausschuss 06.07.2022
Beschlussvorschlag:
1. Dem Uberarbeiteten Vorentwurf wird zugestimmt.

2. Die frihzeitigen Unterrichtungen der Offentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) und der Behérden und der sonstigen Trager 6ffentlicher Belange gem. § 4 Abs.
1 BauGB werden durchgeflhrt.

Sach- und Rechtsdarstellung:
Grundsatzliches zum Ausbau der erneuerbaren Energien:

Das Bundesverfassungsgericht hat in seiner Entscheidung vom 23.03.2022 (1 BvR 1187/17) zum
weiteren Ausbau der erneuerbaren Energien folgenden Leitsatz verfasst:

,0er Ausbau erneuerbarer Energien dient dem Klimaschutzziel des Art. 20a GG und dem
Schutz von Grundrechten vor den Gefahren des Klimawandels, weil mit dem durch CO2-
emissionsfrei erzeugten Strom der Verbrauch fossiler Energietrager zur Stromgewinnung
und in anderen Sektoren wie etwa Verkehr, Industrie und Gebaude verringert werden kann.
Der Ausbau erneuerbarer Energien dient zugleich dem Gemeinwohlziel der Sicherung der
Stromversorgung, weil er zur Deckung des infolge des Klimaschutzziels entstehenden
Bedarfs an emissionsfrei erzeugtem Strom beitragt und Uberdies die Abhangigkeit von
Energieimporten verringert.”

Den Kommunen kommt bei der zlgigen Umsetzung der Energiewende damit eine besondere
Verantwortung zu, insbesondere auch im Zusammenhang mit den Auswirkungen des
Ukrainekrieges.

Ausbau der Windenergienutzung in Friesoythe:

Mit der Thematik Fortschreibung ,Mdglichkeit zum Ausbau der Windenergienutzung“ ist die Stadt
bereits seit Jahren befasst. Im Sommer 2019 wurde der Beschluss gefasst, die Potentialstudie aus
dem Jahr 2012 zu aktualisieren. Die Planungen stellen eine Reaktion auf die geanderten
gesellschaftlichen, politischen, rechtlichen und technischen Rahmenbedingungen der
Windenergienutzung dar. Neben der grundsatzlich intendierten Steuerung der Anlagenflachen auf
geeignete Standorte mit mdglichst geringen Auswirkungen steht die Forderung im Raum, der
Windenergienutzung in den Kommunen in substantieller Weise Raum zu verschaffen. Im
aktualisierten Windenergieerlass Niedersachsen aus dem Jahr 2021 werden zur Fragestellung:
.Was versteht man unter ausreichendem substantiellen Raum® Antworten in Form von
Prozentzahlen der Raumverschaffung prasentiert. Demnach wird auf das GroRenverhaltnis
zwischen der Gesamtflache der Kommune und der Gesamtflache der ausgewiesenen
Konzentrationsflachen abgestellt. Die Verpflichtung eines ,starren Festhaltens“ an vorgegebene
Mindestgrofien besteht jedoch nicht; spezielle Gegebenheiten in den Kommunen hinsichtlich einer



Seite 2 von 3

Raumunvertraglichkeit kbnnen durchaus Minderausweisungen begrinden.

Die 2020 vorgelegte Potentialflachenanalyse war Grundlage flr die Einleitung des Verfahrens zur
weiteren Ausweisung von Konzentrationszonen fir die Windenergienutzung der Stadt Friesoythe im
Flachennutzungsplan (76. Flachennutzungsplananderung). Die Ermittlung der fir eine Ausweisung
geeigneten Flachen erfolgte nach Abschichtung der ,harten®, fir eine Windenergienutzung aus
rechtlichen und tatsachlichen Grinden nicht geeignete Flachen, und der ,weichen®, auf einer
Abwagung beruhenden Einschrankung. Die harten Tabukriterien werden sehr eng ausgelegt und
sind einer gemeindlichen Abwagung in der Regel nicht zuganglich. Bei den weichen Tabukriterien
besteht die Notwendigkeit, sie einzeln und explizit zu begrinden; sie sind in unterschiedlichem
Umfang einer gemeindlichen Abwagung zuganglich. In jedem Fall sind jedoch einheitliche Mal3stabe
an das gesamte Stadtgebiet anzulegen, zu begrinden und zu dokumentieren.

Fir die frGhzeitige Beteiligung hat der Vorentwurf der Flachennutzungsplananderung hat vom
19.10.2020 bis zum 19.11.2020 offentlich ausgelegen; die Behdrden und die sonstigen Trager
offentlicher Belange wurden parallel hierzu ebenfalls beteiligt. Im Rahmen dieser Beteiligung wurden
zahlreiche Stellungnahmen mit Hinweisen, Anregungen und Bedenken hergeben. Diese
Stellungnahmen wurden/werden aufgearbeitet und finden im weiteren Verfahren Bertcksichtigung.

Im Folgenden wurden die avifaunistischen Untersuchungen durchgefuhrt; die Ergebnisse dieser
Untersuchungen wurden im Dezember 2021 vorgelegt.

Die Erkenntnisse aus diesem Gutachten und die Anforderungen aus den Vorgaben des neuen
Windenergieerlasses wurden eingepflegt und haben zu einer Nachjustierung des Planentwurfes der
76. FplanAnderung gefiihrt. Neben der Ausweisung der bislang vier favorisierten Flachen (TGs 1 —
4) wird zusatzlich die Flache (TG 5) im suddstlichen Stadtgebiet zur Ausweisung als Standort fiir
Windenergieanlagen vorgeschlagen. Diese wesentliche zusatzliche Ausweisung begrindet eine
erneute frihzeitige Beteiligung.

Wahrend die Flachen 1 -4 im Zusammenhang mit existierenden Windparks stehen, stellt die Flache
5 eine ganzlich neue Standortlage dar, fur die es auch noch keine Projektierungen gibt. Aufgrund
dieser Tatsache kénnte man erwagen, die Windenergieanlagen nicht von Einzelpersonen oder
anonymen Projekttragern und GroRinvestoren zu verwirklichen, sondern einen Blrgerwindpark zu
entwickeln, der fur alle Burger gewinnbringend ist. Durchden Zusammenschluss derlokalen Akteure
(Flacheneigentumer, Anwohner) und der Stadt ergében sichfinanzielle Vorteile und eine kommunale
Wertschopfung, insbesondere wirde jedoch die Akzeptanz des Windparks deutlich erhoht.

Weitere Informationen werden in der Sitzung gegeben.

|:|Keine finanziellen Auswirkungen

[ ]|Gesamtausgaben in Héhe von €
|:|Folgekosten pro Jahr in Hohe von €
|:|Deckungsmittel stehen zur Verfugung unter
|:|Umsetzung des Beschlusses bis

Anlagen

2022 06 25 Vermerk Windenergie

FNP-76Ae abzuglich 75 m Rotor-In-alt_2022-06-07
FNP-76Ae zuzuglich 75m Rotor-Out-neu

Karte 4 weiche Kriterien 700 m-neu

Karte 5 weiche Kriterien+tRROP-neu

Liste Tabuzonen-neu_2022-06-23

Tabelle Anteil WEA-Flache am Stadtgebiet-neu
Ubersichtsplan



Seite 3von 3

Blrgermeister



	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5

